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1. Kreisklasse Herren Gruppe 09

TSV Langreder IV : TSV Kirchdorf 
Dienstag, 20.02.2024, 19:30 Uhr

TSV Langreder IV baut Siegesserie aus

Am 9. Spieltag der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 09 traf der TSV Langreder IV am Dienstagabend
auf die Gäste vom TSV Kirchdorf. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Julia Pohland, die in allen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Julia Pohland, mit dem finalen neunten Punkt für ihr Team.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Straub / Dyrla hatten ihre Gegner Stenzel / Kleine beim
ungefährdeten 11:3, 11:7, 11:4 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Glaubitz / Hauke gegen
Espey / Bracht. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Pohland / Hartung beim 11:4, 11:4, 9:11,
11:2 gegen Strecker / Friedrich doch überlegen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Frank Glaubitz den Fünf-Satz-Sieg gegen Joachim Stenzel
feiern konnte. Ohne Satzgewinn für Robert Straub verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Axel Espey. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Julia Pohland gegen Bernd Strecker durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Thomas Hartung war in der Partie gegen Ulrich
Bracht nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Christopher Hauke überzeugte im Einzel gegen Erhard Friedrich, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Die richtige Herangehensweise hatte Christian Dyrla beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg
gegen Harald Kleine ab dem ersten Ballwechsel. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des
TSV Langreder IV und des TSV Kirchdorf in die Box. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Frank Glaubitz bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Axel
Espey. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Robert Straub beim 13:11, 10:12, 11:3, 11:5 gegen
Joachim Stenzel doch überlegen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Julia
Pohland und Ulrich Bracht, das Julia Pohland letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Langreder IV nun ein Punkteverhältnis von 18:0 auf dem Konto,
während der TSV Kirchdorf nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:12 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen die SG Ronnenberg III (TSV Langreder IV) bzw. gegen die TTSG Wennigsen III (TSV
Kirchdorf).

 Statistik:
 TSV Langreder IV

Doppel: Straub / Dyrla 1:0, Glaubitz / Hauke 0:1, Pohland / Hartung 1:0 
Einzel: F. Glaubitz 1:1, R. Straub 1:1, J. Pohland 2:0, T. Hartung 1:0, C. Hauke 1:0, C. Dyrla 1:0 

 TSV Kirchdorf
Doppel: Espey / Bracht 1:0, Stenzel / Kleine 0:1, Strecker / Friedrich 0:1 
Einzel: A. Espey 2:0, J. Stenzel 0:2, U. Bracht 0:2, B. Strecker 0:1, H. Kleine 0:1, E. Friedrich 0:1
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